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1. Kreisklasse Herren Nord

SV Armstorf : TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) 
Freitag, 18.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Armstorf

Auch dank der ungeschlagenen Bischoff und Fenner konnte der SV Armstorf das Heimspiel gegen
den TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) in der 1. Kreisklasse Herren Nord mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Günter Fenner den
finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Bischoff / Fenner konnten im Spiel gegen Siebs / Kuhl einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Sieg fuhren
Krohn / Hildebrandt beim 11:8, 6:11, 11:7, 11:8 gegen Schnorbusch / Dröge ein. Den Sieg von
Seebeck / Siebs konnten Thomann / Steffens im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze
mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Michael Bischoff konnte im Spiel gegen Jörn
Dröge indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Jürgen Thomann im Anschluss die
Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3
gegen Jens Schnorbusch abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für
Söhnke Krohn bei seinem 0:3 gegen Eike Seebeck, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der
TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Stefan Hildebrandt beim letztendlich klaren 0:3 gegen Folkert Siebs. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Günter Fenner machte mit Harm-
Henrik Siebs beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf dem falschen
Fuß erwischte Holger Steffens seinen Gegner Reiner Kuhl beim überzeugenden 3:0-Sieg. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Armstorf und des TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG).
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Bischoff die Partie gegen Jens Schnorbusch noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit 11:9, 11:13, 11:4, 11:4 gewann Jürgen
Thomann gegen Jörn Dröge und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-
Pleite von Söhnke Krohn gegen Folkert Siebs, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Mittlerweile stand es damit 7:5. Mit 3:1 hatte
Stefan Hildebrandt im Spiel gegen Eike Seebeck, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden
konnte, wiederum die Nase vorn. Günter Fenner hatte wenig später gegen Reiner Kuhl bei seinem 3:
0 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war
ein souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Armstorf die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 12:4 bei 6 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) geht es stattdessen am 21.11.2022 gegen den
SC Steinau/Odisheim nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Armstorf

Doppel: Bischoff / Fenner 1:0, Krohn / Hildebrandt 1:0, Thomann / Steffens 0:1 
Einzel: M. Bischoff 2:0, J. Thomann 1:1, S. Krohn 0:2, S. Hildebrandt 1:1, G. Fenner 2:0, H. Steffens
1:0 

 TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG)
Doppel: Schnorbusch / Dröge 0:1, Siebs / Kuhl 0:1, Seebeck / Siebs 1:0 
Einzel: J. Schnorbusch 1:1, J. Dröge 0:2, F. Siebs 2:0, E. Seebeck 1:1, R. Kuhl 0:2, H. Siebs 0:1


